
Erstes  Elektrofahrzeug  beim
Kreis Unna am Start

Landrat Michael Makiolla und Kreisdirektor Dr. Thomas Wilk
(l.) stellten das erste E-Fahrzeug des Kreises vor. Foto: C.
Rauert – Kreis Unna

Sauber, bequem und flott: Das beschreibt nicht nur die jüngste
Anschaffung des Kreises, sondern zeigt, dass es die Behörde
ernst meint mit Klimaschutz und Nachhaltigkeitsstrategie. Das
Engagement heißt BMW i3, ist ganz leise, nicht zu übersehen
und macht „richtig Meter“.

180 Zentimeter breit und 400 cm lang, dabei schadstofffrei und
eine echte Alternative für die Dienstreise im Kreisgebiet. Mit
einer  Reichweite  von  rund  120  Kilometern  (ohne
zwischenzeitliches Aufladen des Akkus mit Ökostrom) wird z.B.
die Strecke von Unna nach Selm und retour locker geschafft.

Der BMW ist der erste seiner Art im allgemeinen Fuhrpark, soll
aber nicht der letzte bleiben, wie Landrat Michael Makiolla
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und Kreisdirektor Dr. Thomas Wilk bei Vorstellung des Neulings
im kleinen Wagenpark unterstrichen.

Technisch auf mehr vorbereitet ist der Kreis auch mit Hilfe
der  Stadtwerke  Unna  GmbH.  Sie  installierten  gleich  zwei
Lademöglichkeiten vor dem Kreishaus Unna. Eine ist für die
Verwaltung reserviert, die zweite ist öffentlich zugänglich.
Genutzt  werden  kann  diese  also  z.B.  von  den  Fahrern  der
derzeit  knapp  100  im  Kreis  angemeldeten  E-Fahrzeuge
(zugelassene  PKW  insgesamt:  rund  232.000).

Umweltbewusstsein legte der Kreis bereits in der Vergangenheit
an den Tag. Zum allgemeinen Fuhrpark gehören zwölf Fahrzeuge,
allesamt  Diesel  und  –  bis  auf  eine  Ausnahme  –  mit
spritsparender  Technologie  ausgestattet.  Schon  bei  der
Beschaffung  legt  der  Kreis  traditionell  auf
Klimafreundlichkeit  wert:  Umwelteigenschaften  fallen  mit  60
Prozent, der Preis mit 40 Prozent ins Gewicht.

Auch der bereits vor Jahren vollzogene Umstieg vom Kauf zum
Leasing  hat  System:  Die  Fahrzeuge  werden  für  36  Monate
geleast.  Damit  fährt  der  Kreis  Wagen  mit  der  neuesten
Technologie,  möglichst  geringem  Spritverbrauch  und
Schadstoffausstoß. Im Rahmen von Car-Sharing kann außerdem das
am  Busbahnhof  Unna  geparkte  Elektrofahrzeug  der  Stadtwerke
Unna für Dienstfahrten genutzt werden.

„Wenn es um Mobilität geht, dreht sich beim Kreis aber nicht
alles  nur  ums  Auto“,  betont  Landrat  Makiolla.  Zwei  ÖPNV-
Tickets für Dienstreisen, ein Dienstfahrrad für eher kurze
Wege, das Jobticket für die Fahrt zur Arbeit und zurück oder
auch  der  Fahrradkeller  mitsamt  Umkleidemöglichkeit  gehören
beim Kreis längst zum Standard.
 
Umweltwerte des BMW i3:

Keine CO2 Emission, da kein Kraftstoff verbrannt wird (CO2-
Effizienz A+)



Energieverbrauch von 12,9 kWh/100km

Betankung mit Ökostrom durch die Ladesäule der Stadtwerke Unna
vor dem Kreishaus

Vermeidung einer Umweltbelastung durch z.B. Kohlestrom.


